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Im Mai
Ich wünsche dir,
dass Gottes Geist
wie eine Briese
dein Leben durchweht,
erfrischend und belebend,
anregend und verwirrend.

Dass er in dir
sein Feuer entfacht,
wünsche ich dir,
und dich off en macht
für das,
was unverhoff t 

vom Himmel fällt,

Aus: Tina Willms, Zwischen Abschied 
und Anfang, Neukirchener Verlags-
gesellschaft 2020
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Jahreslosung 2021: 
Seid barmherzig, wie auch euer  
Vater barmherzig ist!
                                      Lukas 6, 36 

 Monatsspruch April:

Christus ist Bild des unsichtbaren 
Gottes, der Erstgeborene der ganzen 
Schöpfung.

                                       Kolosser 1, 15

Monatsspruch Mai:

Öffne deinen Mund für den Stum-
men, für das Recht aller Schwachen!

                                     Sprüche 31, 8

Auf ein Wort

Liebe Leserinnen und Leser unseres 
Kirchspielbriefes!

Immer wieder einmal geraten 
unseriöse Schlüsseldienste in die 
Schlagzeilen, weil sie die Not eines 
Menschen ausnutzen. Der Schlüssel 
ging verloren oder er steckt innen 
und die Tür ist zu. Da ist nichts zu 
machen. Hier muss ein Profi ran, ei-
ner vom Schlüsseldienst. Wenn Sie 
beim Richtigen landen, kein Pro-
blem. Richtig dumm läuft’s, wenn 
Sie dabei Betrügern auf den Leim 
gehen. Leider gibt’s die, wie in je-
der Branche, auch hier. Übrigens, 
wenn der Schlüssel weg ist, merkt 
man erst so richtig, wie wichtig so 
ein kleines Ding ist. Wir erfahren, 
welche Macht so ein Schlüssel hat. 
Wir können etwas aufschließen, was 
vorher verschlossen war. Oder was 
für ein besonderer Moment ist eine 
Schlüsselübergabe. Sie bekommen 

einen Schlüssel zu einer neuen Woh-
nung, einem neuen Auto oder gar 
zu einem Schatzkästchen. 

Was für diese ganz praktischen Sa-
chen gilt, erleben wir auch im über-
tragenen Sinn: Ein Schlüsselerlebnis 
hat Bedeutung für das weitere Le-
ben, prägt es oder bringt eine neue 
Einsicht. Oder Sie haben sich verliebt 
und endlich den Schlüssel zum Her-
zen Ihrer Liebsten oder Ihres Lieb-
sten gefunden. Herzlichen Glück-
wunsch kann ich da nur sagen.

Wenn Sie ein Petrus-Räuchermänn-
chen zu Hause haben, erkennen Sie 
den an den Schlüsseln, die er bei sich 
trägt. Dieses Räuchermännchen er-
innert daran, dass dem Petrus die 
Verantwortung übertragen wurde, 
die Botschaft Jesu so zu verkünden, 
dass Menschen die Tür zum Glauben 
aufgeschlossen wird.
An einen ganz besonderen Schlüssel 
erinnert uns das Bibelwort für das 
Osterfest: „Christus spricht: Ich war 
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tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel des Todes und der Hölle.“ 
Offb.1,18
Also, die Tür, die zugeschlagen wird, 
wenn jemand stirbt, die ist beson-
ders grausam für uns, weil es da kein 
Zurück gibt. Jeder Schlüsseldienst 
beißt sich da die Zähne aus. Selbst 
die Unseriösen, die behaupten, es 
doch zu schaffen.
Was ist das doch für eine sensatio-
nelle Meldung. Es gibt jemand, der 
hat den passenden Schlüssel. Ich 
muss nur mit ihm Verbindung auf-
nehmen, ihn um Hilfe bitten und ihm 
vertrauen. Diese Nachricht ist uns so 
wichtig, dass wir darüber gleich ein 
großes Fest feiern – Ostern – und 
dieses Fest gleich jede Woche in klei-
nerem Rahmen neu – am Sonntag.

Deshalb bitte ich heute um freund-
liche Beachtung dieser Anzeige, die 
Jesus Christus, der einzig seriöse 
Schlüsseldienst in Sachen Todestür, 
aufgibt: „Ich war tot, und siehe, 

ich bin lebendig von Ewigkeit zu 
Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle.“
Also, wer da nicht zugreift, dem ist 
wirklich nicht zu helfen.

Ihr Pfarrer Stephan Klotz

Kirchspielinformationen

Osteraktion
Am Osterfest feiern wir die Aufer-
stehung – neues Leben! Dieses Fest 
erfüllt uns mit Freude und ist zu-
gleich der Grund für unsere christ-
liche Hoffnung.
Deshalb kam uns die Idee, in diesem 
Jahr einen Gruß zu Ostern in alle 
Haushalte im Kirchspiel zu bringen. 
Fleißige Helferinnen und Helfer ha-
ben dafür gesorgt, dass diese Idee 
in die Tat umgesetzt werden konn-
te. Für ca. 3.100 Haushalte wurde 
gebastelt, gestempelt, adressiert 

und wurden Karten geschrieben. Ein 
großes Dankeschön allen, die dazu 
beigetragen haben, dass diese Akti-
on so möglich wurde – angefangen 
von der ersten Idee, bis hin zu de-
nen, die die Briefe verteilt haben!
Wir wünschen uns, dass dieser Oster-
gruß uns alle an die Freude und an 
die Hoffnung erinnert, die von dem 
leeren Grab am Ostermorgen aus-
geht: Der Herr ist auferstanden! Er 
ist wahrhaftig auferstanden! 
Halleluja! 

„Die Hoffnung stirbt zuletzt“ – so 
heißt nicht der Film, den wir gern 
zeigen möchten. Es drückt die Sehn-
sucht nach Wiederaufnahme des Ki-
noabends aus. Wenn es sein sollte, 
dass bis Ende April Kinoveranstal-



tungen oder wie man früher sagte: 
„Lichtfilmvorführungen“ wieder er- 
laubt sind, wird es am 30. April und 
am 28. Mai Kinoabende im Gemein-
dezentrum geben. Bitte beachten 
Sie dafür die Aushänge und die 
Webseite. – Wir hoffen sehr…
 

„Von guten Mächten 
wunderbar geborgen“ –
eine Liedbetrachtung

Wer kennt es nicht, eines der be-
liebtesten Kirchenlieder, dessen Text 
von Dietrich Bonhoeffer stammt. 
In einem Brief vom 19. Dezember 
1944 schrieb er es als ein Mutmach-
gedicht an seine Braut Maria von 
Wedemeyer und an seine Familie. 
Als Gefangener des nationalsozialis-
tischen Regimes durfte er in einem 
Berliner Kellergefängnis weder Be-
such empfangen, noch Briefverkehr 
haben. So ist es ein kleines Wunder, 
dass uns diese Zeilen als letztes Ver-
mächtnis von Bonhoeffer überliefert 
sind. Sie sind in einer bedrohlichen 
Situation entstanden. In dem uns 
bekannten Lied spiegeln dies be-
sonders die seltener gesungenen 
Strophen wider, in denen es heißt: 
„Noch drückt uns böser Tage schwe-
rer Last“ und „Und reichst du uns 
den schweren Kelch, den bittern“. 
Die Unerträglichkeit seiner Situation 
ist hier deutlich heraus zu hören. Uns 
selbst ist da eher die siebente Stro-
phe vertraut: „Von guten Mächten 
wunderbar geborgen, erwarten wir 
getrost, was kommen mag. Gott ist 

bei uns, am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen 
Tag.“ In unserem Lied werden diese 
sehr bekannten Verse nach jeder 
Strophe als Refrain gesungen. Doch 
im ursprünglichen Gedicht sind es 
die Zielverse, mit denen das Gedicht 
endet. Der Refrain nimmt also etwas 
vorweg. Und auch wir sparen mit 
den uns bekannten Versen aus, auf 
welche Gefühle Bonhoeffers diese 
großartigen Worte aufbauen. Da-
für lohnt es sich im Evangelischen 
Gesangbuch unter der Nr. 65 die 
Strophen 2 bis 4 zu lesen. In meinem 
Vikariat sagte mir einmal ein Kantor, 
dass die Kirchenlieder mit der größ-
ten Tiefe alle einen biographischen 
Ursprung haben. Besonders große 
Leiderfahrungen eröffneten Dich-
tern und Liedschreibern tiefere Ein-
sichten in unsere menschliche Exis-
tenz. Dies trifft auch auf Bonhoeffer 
zu. Erst in der Gefangenschaft wur-
de ihm deutlich, wer er selbst ist und 
was Gott ihm bedeutet. Ein Tal des 
Leids musste er für diese Erkennt-
nisse durchschreiten, die all seine 
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theologischen Studien nicht erbrin-
gen konnten. So ist es erstaunlich, 
wie viel Zuversicht dieser Mann trotz 
seiner verzweifelten Lage hatte.

Für alle Interessierten seien hier noch 
einige interessante Aspekte zum 
Lied genannt:
Strophe 1 und 7 bilden den Rah-
men. Bonhoeffer ist sich der guten 
Mächte gewiss, die ihn umgeben. 
Der schrillen Töne der Propaganda 
seiner Zeit stellt er die Stille gegen-
über, die Ruhe bei Gott. In Strophe 
2 stellt er das von Gott gegebene 
Heil dem „Heil“ seiner Zeit gegen-
über. In Strophe 3 bezieht er sich auf 
sein Martyrium und das seiner Mit-
gefangenen. Wie Jesus Christus und 
die Märtyrer der Kirche zu leiden, 
sah er als eine Konsequenz seines 
Christseins an. Aber er hatte auch 
noch Hoffnung, dass dieser Kelch an 
ihm vorüber gehen würde (Strophe 
4). Hier hoffte er auf ein baldiges 
Ende des Krieges und der Herrschaft 
des Nationalsozialismus. Bonhoeffer 

schaute auf Weihnachten (Strophe 
5 und 6). Er wollte weiterleben und 
mit seinen Lieben zusammenkom-
men. Denn das Weihnachtsfest ver-
band die große Familie Bonhoeffer 
besonders. Kerzen, die Licht ins Dun-
kel bringen (Bezug zu Joh 1,5) und 
den hohen Lobgesang der Engel  
(Lk 2,14) hatte er vor Augen. Und er 
schloss sein Gedicht mit den uns be-
kannten Versen: Er sah wunderbare 
Geborgenheit und zuversichtliche 
Erwartung der Zukunft vor sich. 
„Gott ist bei uns“ ist an den Missions-
befehl in Mt 28,20b angelehnt und 
ist die ermutigende Quintessenz. 
„Am Abend und am Morgen“ be-
zieht sich auf eine jüdische Tradition, 
nach der der jeweils kommende Tag 
bereits am Vorabend beginnt. Und 
mit „Abend“ klingt auch der Lebens-
abend an, der nahende Tod Bon- 
hoeffers, welcher ihn am 9. April 
1945, kurz vor Kriegsende, ereilen 
sollte. Bonhoeffer ist mit seinem 
Schicksal für viele Menschen ein au-
thentischer Glaubenszeuge. Seine 

Worte haben Gewicht. So ist es in 
seinem Gedicht interessant zu beo-
bachten, wie er sich zum Menschen 
und zu Gott hin bewegt. Er beginnt 
mit „Ich“, geht dann in ein „Wir“ über 
und bezieht uns dadurch in seine 
Heilsworte ein: Vom „Ich“, zum „Wir“, 
zu Gott hin.

Ihr Pfarrer Franz Scheunpflug
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Hallbach

Bibelwoche in der 
Alten Schule Hallbach

Montag – 19. April  19.30 Uhr  
Pfarrer Michael Escher (Mittelsaida) 

Dienstag – 20. April  19.30 Uhr 
Pfarrerin Mandy Mehlhorn 
(Neuhausen)

Mittwoch – 21. April  19.30 Uhr 
Pfarrer Franz Scheunpfl ug 
(Olbernhau)

Donnerstag – 22. April  19.30 Uhr 
Prediger Gert Wendrock

Sonntag – 25. April  8:30 Uhr
Gottesdienst Kirche Hallbach
Pfarrer Franz Scheunpfl ug

Falls die Inzidenzwerte es nicht zu-
lassen, wird die Bibelwoche in der 
Kirche durchgeführt.

Herzliche Einladung zum 
Glaubensseminar,
für alle die tiefer eintauchen und im 
Glauben wachsen wollen.
29.4. Thema: Gnade
27.5. Thema: Glaube
Beginn jeweils 19 Uhr in der Alten 
Schule Hallbach

Für Jungschar- und Jugendstunden 
erfolgt eine gesonderte Einladung, 
aufgrund der jeweiligen Corona-
Regeln.

Neuhausen/Heidersdorf

Bibelwoche   

Sonntag – 11. April  10.00 Uhr
Gottesdienst Kirche Heidersdorf
Irmhild Vesper Thema 1 „Hüpfen 
und hoffen“ (Lk 1,39-56)

Montag – 12. April  19.30 Uhr 
Kirche Neuhausen
Pfarrerin Mandy Mehlhorn 
(Neuhausen) Thema 2 „Rufen und 
berufen“ (Lk 5,1-11)
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Dienstag – 13. April  19.30 Uhr 
Kirche Neuhausen
Pfarrer Michael Harzer (Seiffen) 
Thema 3 „Geben und vergeben“ 
(Lk 7,36-50)

Mittwoch – 14. April  19.30 Uhr 
Kirche Heidersdorf
Pfarrer Stephan Zeibig (Lengefeld) 
Thema 4 „Hören und handeln“ 
(Lk 10,38-42)

Donnerstag – 15. April  19.30 Uhr 
Kirche Heidersdorf 
Pfarrer Franz Scheunpflug 
(Olbernhau) Thema 5 „Heilen und 
danken“ (Lk 17,11-19)

Freitag – 16. April  19.30 Uhr 
Kirche Neuhausen
Pfarrer Friedemann Schäfer (Pockau) 
Thema 6 „Bitten und beharren“  
(Lk 18,1-8)

Sonntag – 18. April  10.00 Uhr 
Gottesdienst Kirche Neuhausen
Pfarrerin Mandy Mehlhorn 

(Neuhausen) Thema 7 „Kommen 
und gehen“ (Lk 24,13-35)

Arbeitseinsätze
Auch in diesem Jahr wollen wir gern 
wieder Arbeitseinsätze im Frühjahr 
machen. Bitte die Aushänge in den 
Schaukästen beachten! Vielen Dank!

Olbernhau

Frühjahrsputz und Gottes-
dienst Stephanuskapelle 
Rothenthal
Viele Jahre hatte sich das Ehepaar 
Müller liebevoll um die Stepha-
nuskapelle gekümmert. In großer 
Eigenverantwortlichkeit hegten und 
pflegten sie das Haus. Nun gibt es 
einen Wechsel in dieser Verantwort-
lichkeit. Ehepaar Müller beendete 

seinen jahrelangen Dienst. Wir dan-
ken Ihnen ganz herzlich dafür. Ist 
doch das Haus ein wichtiges Wahr-
zeichen in Rothenthal. In all den Jah-
ren sind viele Menschen darin einge-
kehrt. Sabine und Jörn Fischer über-
nehmen nahtlos die Verantwortung 
für die Kapelle. Möge ihnen diese 
Aufgabe viel Freude bereiten und 
Menschen helfend zur Seite stehen. 
Natürlich wünschen wir auch, dass 
das Haus rege genutzt wird.
Die Kirchgemeindevertretung möch-
te am Samstag, dem 8. Mai ab 9:00 
Uhr einen großen Frühjahrsputz vom 
Dachboden bis zum Keller durchfüh-
ren. Dafür suchen wir fleißige Helfer. 
Wir hoffen auf tatkräftige Unter-
stützung. Bitte bringen Sie Ihr „Lieb-
lingsreinigungsset“ selber mit. Zu 
Himmelfahrt, am 13. Mai, um 15 Uhr 
sind Sie herzlich zum Gottesdienst in 
die Stephanuskapelle eingeladen. Im 
Anschluss wird es ein Kaffeetrinken 
geben.
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Jubelkonfirmation 
am 30. Mai
Wir bitten alle Jubelkonfirmanden, 
die zum Festgottesdienst am 30. 
Mai eingesegnet werden möchten, 
sich im Pfarramt Olbernhau bis Ende 
April zu melden.

Rübenau

Vom 10. bis 13.6. sollen in Rübenau 
die Kinder-LEGO-Tage stattfinden 
für Kinder von 7 bis 12 Jahren. Tau-
sende Bausteine zum Bauen. 
Berichte von Gott, dem größten 
Baumeister aller Zeiten. 
Ob und wie das geplante Projekt 
stattfinden kann, wissen wir zum 
jetzigen Zeitpunkt noch nicht. Ihr  
werdet noch genauer informiert, 
wenn es tatsächlich losgehen kann. 

Es grüßt Euch Eure 
Sabine Voigtmann-Helmert

Gemeinderüstzeit  
„Miteinander verwoben“ – das Thema der Gemeinderüstzeit vom 25. – 
27. Juni im Rüstzeitheim Röhrsdorfer Park bei Chemnitz. Eingeladen sind 
ALLE, ob Jung ob Alt, ob engagiert in der Kirchgemeinde oder dieser 
eher fern stehend. Natürlich können wir im Moment nicht voraussagen, 
ob die Rüstzeit Corona bedingt stattfinden darf. Für unsere Planung ist 
aber Ihre Anmeldung wichtig. Wir freuen uns auf SIE!
Anmeldungen in den Pfarrämtern.
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Donnerstag 1. April
Gründonnerstag 14:30 Uhr	 Heidersdorf	 Andacht zur 

		  Sterbestunde Jesu	
		  (Norbert Vesper-Pilz)

14:30 Uhr	 Neuhausen	 Andacht zur 
		  Sterbestunde Jesu	
		  (Pfn. Mehlhorn)

15:00 Uhr	 Hallbach	 Andacht zur 	
		  Sterbestunde Jesu	
		  (Pf. Scheunpflug)

15:00 Uhr	 Oberneu-	 Andacht zur
	 schönberg	 Sterbestunde Jesu 	
		  mit Abendmahl	
		  (Pf. Klotz)

6:00 Uhr	 Neuhausen	 Auferstehungsandacht 	
		  auf dem Friedhof	
		  (Pfn. Mehlhorn)

6:00 Uhr	 Olbernhau	 Auferstehungsandacht  	
		  auf dem Friedhof	
		  (Pf. Klotz) 

Freitag 2. April
Karfreitag

19:00 Uhr	 Neuhausen	 Abendandacht mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pfn. Mehlhorn)

19:00 Uhr	 Pfaffroda	 Abendandacht mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Klotz)

19:00 Uhr	 Rübenau	 Abendandacht	
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Dörnthal	 Gottesdienst
		  und Kindergottesdienst
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst
		  in der Kirche	
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Rübenau	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz)

Sonntag 4. April
Ostersonntag
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10:00 Uhr	 Neuhausen	 Familiengottesdienst	
		  (Kindertagesstätte)

10:00 Uhr	 Rübenau	 Festgottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)

8:30 Uhr	 Blumenau	 Gottesdienst
		  mit Abendmahl	
		  (Pf. Klotz)

9:30 Uhr	 Hallbach	 Gemeinschaftsstunde
		  (Landeskirchl. Gemeinschaft)

10:00 Uhr	 Heidersdorf	 Gottesdienst zur 
		  Eröffnung der 
		  Bibelwoche
		  (Irmhild Vesper)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst 	
		  (Markus Baldauf)

10:00 Uhr	 Pfaffroda	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz)

		

Montag 5. April
Ostermontag

6:00 Uhr	 Rübenau	 Ostermette	
		  (Pf. Scheunpflug) 

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Festgottesdienst	
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Oberneu-	 Festgottesdienst
	 schönberg	 (Pf. Klotz)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Festgottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)

14:00 Uhr	 Pfaffroda	 Festgottesdienst	
		  (Pf. Klotz)

10:00 Uhr	 Dörnthal	 Festgottesdienst
		  und Kindergottesdienst
		  (Pf. Klotz)

10:00 Uhr	 Hallbach	 Festgottesdienst	
		  (Norbert Vesper-Pilz)

10:00 Uhr	 Heidersdorf	 Festgottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pfn. Mehlhorn)

Sonntag 11. April
Quasimodogeniti



8:30 Uhr	 Hallbach	 Gottesdienst zum 	
		  Abschluss der 
		  Bibelwoche	
		  (Pf. Scheunpflug)

8:30 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst
	 schönberg	 (Pf. Klotz) 

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst	
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst 	
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Pfaffroda	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz)

		
	

		
	

		
	

17:00 Uhr	 Hallbach	 Abendandacht mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pf. Klotz)

8:30 Uhr	 Dörnthal	 Gottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)

8:30 Uhr	 Rübenau	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz) 

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst zum 	
		  Abschluss der 
		  Bibelwoche	
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst
	 schönberg	 (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz)

Samstag 17. April
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Sonntag 18. April
Miserikordias Domini

Sonntag 25. April
Jubilate
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10:00 Uhr 	 Oberneu-	 Gottesdienst mit
	 schönberg	 Abendmahl 
		  (Pf. Klotz)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst	
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Pfaffroda	 Gottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pfn. Mehlhorn/ 
		  Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl 
		  (Traubensaft)	
		  (Pf. Klotz)

15:00 Uhr	 Rothenthal	 Gottesdienst und 	
		  anschschließend
		  Kirchencafé	
		  (Kirchgemeinde-
		  vertretung)

8:30 Uhr	 Dörnthal	 Gottesdienst	
		  (Pfn. Mehlhorn)

8:30 Uhr	 Olbernhau	 Gottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Heidersdorf	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl	
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Rübenau	 Gottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)

		

8:30 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz) 

8:30 Uhr	 Blumenau	 Gottesdienst	
		  (Pf. Scheunpflug)

9:30 Uhr	 Hallbach	 Gemeinschaftsstunde	
		  (Landeskirchl. Gemeinschaft)

Sonntag 2. Mai
Kantate

Donnerstag 13. Mai
Himmelfahrt

Sonntag 9. Mai
Rogate



17:00 Uhr	 Hallbach	 Abendandacht
		  zum Läuten

18:00 Uhr	 Neuhausen	 Pfingstblasen auf
		  dem Langerberg

	

8:30 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst
	 schönberg	 (Pf. Klotz) 

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz)

10:00 Uhr	 Rübenau	 Gottesdienst auf der 	
		  Märchenwiese	
		  (Christine Freier) 

9:30 Uhr	 Olbernhau	 Festgottesdienst zur 	
		  Konfirmation Kl. 9	
		  (Pfn. Mehlhorn/ 
		  Pf. Scheunpflug)

8:30 Uhr	 Heidersdorf	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz)

9:30 Uhr	 Rübenau	 Festgottesdienst zur 	
		  Konfirmation Kl. 9	
		  (Pfn. Mehlhorn)

11:00 Uhr	 Rübenau	 Festgottesdienst zur 	
		  Konfirmation Kl. 8	
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Dörnthal	 Gottesdienst mit 	
		  Abendmahl und	
		  Kindergottesdienst
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Hallbach	 Gottesdienst
		  (Pf. Klotz)

Sonntag 16. Mai
Exaudi

Sonntag 23. Mai
Pfingstsonntag
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Samstag 22. Mai
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10:00 Uhr	 Dörnthal	 Musikalischer 
		  Gottesdienst
		  und Kindergottesdienst	
		  (Uta-Maria Schrode)

10:00 Uhr	 Neuhausen	 Festgottesdienst zur 	
		  Jubelkonfirmation	
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Olbernhau	 Festgottesdienst zur 	
		  Jubelkonfirmation	
		  (Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr	 Rübenau	 Festgottesdienst zur 	
		  Jubelkonfirmation	
		  (Pf. Klotz)

14:30 Uhr	 Rübenau	 Kleines Orgelkonzert	
		  (Frauenkirchenorga-
		  nist Matthias Grünert)

11:00 Uhr	 Olbernhau	 Festgottesdienst zur 	
		  Konfirmation Kl. 9	
		  (Pfn. Mehlhorn/ 
		  Pf. Scheunpflug)

13:00 Uhr	 Olbernhau	 Festgottesdienst zur 	
		  Konfirmation Kl. 8	
		  (Pfn. Mehlhorn/ 
		  Pf. Scheunpflug)

14:30 Uhr	 Olbernhau	 Festgottesdienst zur 	
		  Konfirmation Kl. 8	
		  Pfn. Mehlhorn/ 
		  Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr		  Waldgottesdienst
		  im Mittelwald	
		  (Pf. Klotz/ 
		  Pf. Scheunpflug)

10:00 Uhr		  Schwartenberg-
		  gottesdienst
		  (Pfn. Mehlhorn/ 
		  Pf. Harzer)

Montag 24. Mai
Pfingstmontag

Sonntag 30. Mai
Trinitatis

Samstag 5. Juni
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19:00 Uhr	 Olbernhau	 Kleines Orgelkonzert	
		  (Frauenkirchenorga-
		  nist Matthias Grünert)

20:00 Uhr	 Oberneu-	 Kleines Orgelkonzert
	 schönberg	 (Frauenkirchenorga-
		  nist Matthias Grünert)

		   

8:30 Uhr	 Hallbach	 Gottesdienst	
		  (Pf. Klotz)

10:00 Uhr	 Heidersdorf	 Festgottesdienst zur 	
		  Jubelkonfirmation	
		  (Pfn. Mehlhorn)

10:00 Uhr	 Oberneu-	 Gottesdienst
	 schönberg	 mit Abendmahl
		  (Pf. Klotz)

15:30 Uhr	 Pfaffroda	 Kleines Orgelkonzert 	
		  und Kaffeetrinken	
		  (Frauenkirchenorga-
		  nist Matthias Grünert)

Sonntag 6. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis



Bibel- und 
Gesprächskreise

 

Hallbach 

	Neuhausen

Olbernhau

Dörnthal

DO 19:30 Uhr, 
Alte Schule
veranst. von der LKG

DO 27.05. 
19:30 Uhr

FR 
Gemeindezentrum 
Termine werden abge-
kündigt und durch Aus-
hang bekannt gegeben

DO 19:30 Uhr im 
Pfarrhaus
AP: Pedro Freundel

Dörnthal

Olbernhau

Neuhausen

Olbernhau

MI 19:30 Uhr im 
Pfarrhaus
AP: Heike Leistner

MI 19.05. 9:30 Uhr
Gemeindezentrum

	

MI 12.05. 
19:30 Uhr

DO 06.05.
19:30 Uhr
Gemeindezentrum

Olbernhau

Neuhausen

Termin nach 
Absprache
Gemeindezentrum

MI 26.05.
20:00 Uhr

Bibelstunde

Bibelkreis

Erwachsen glauben

Hauskreis

Angebote für Frauen

Frauenfrühstück

Frauentanzkreis

Mütterkreis

Weibernest

Frauenkreis
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 Dörnthal

	Heidersdorf

Neuhausen

Olbernhau

Rübenau

MO 16:30-17:30 Uhr

Klasse 1 bis 6
MO 16:00-17:00 Uhr

Klasse 1 bis 2
DI 14:30-15:30 Uhr

Klasse 3 bis 4
MO 14:30-15:30 Uhr

Klasse 1 bis 4
Familien werden 
über die Zeiten 
informiert

Klasse 4 bis 6
16:15-17:45 Uhr

Klasse 1 bis 6
Familien werden 
über die Zeiten 
informiert

Olbernhau 

Hallbach Einladung erfolgt 
individuell
Alte Schule
Veranstaltet vom EC

Hallbach

Neuhausen

Klasse 7

Klasse 8

Neuhausen
Kinderhaus

Einladung erfolgt 
individuell
Alte Schule
Veranstaltet vom EC

DI 15:30-16:30 Uhr

Familien werden 
über die Zeiten 
informiert

Familien werden 
über die Zeiten 
informiert

DI
15:30-16:30 Uhr

Kinder & Jugend

Christenlehre

Junge Gemeinde

Jugendkreis

Jungschar

Konfirmandenzeit

Krabbelgruppe

Eltern-Kind-Kreis

Auf Grund der aktuellen Corona-
bestimmungen findet der Eltern-
Kind-Kreis vorerst nicht statt.
Änderungen werden auf der Web-
seite und durch Aushänge bekannt 
gegeben.

Olbernhau 
Zur Zeit trifft sich die Junge 
Gemeinde dienstags 19:00 Uhr 
online. Einwahl über den Link:       
https://discord.gg/bsqmCbentn

17 |   Gemeinde von A bis Z



 

Rübenau 

Dörnthal

Heidersdorf

Neuhausen

Neuhausen	

SA 10:00 Uhr
Pfarrhaus

FR 19:00 Uhr
Pfarrhaus

MI 19:30 Uhr

DI 19:30 Uhr

MO 19:30 Uhr

Dörnthal

Hallbach

Oberneu-
schönberg

Pfaffroda

Rothenthal

MI 19.05. 14:00 Uhr

MI 19.05. 14:30 Uhr
Kirche Olbernhau
„Zwei Böhmische 
Musikanten auf der 
Durchreise“

MI 19.05. 14:30 Uhr
Kirche Olbernhau
„Zwei Böhmische 
Musikanten auf der 
Durchreise“

MI 19.05. 14:30 Uhr
Kirche Olbernhau
„Zwei Böhmische 
Musikanten auf der 
Durchreise“

MI 19.05. 14:30 Uhr
Kirche Olbernhau
„Zwei Böhmische 
Musikanten auf der 
Durchreise“

Neuhausen
 

Olbernhau

Olbernhau

Oberneu-
schönberg

DI 11.05. 14:00 Uhr

MI 19.05. 14:30 Uhr
Kirche Olbernhau
„Zwei Böhmische 
Musikanten auf der 
Durchreise“

MI 21.04. + 19.05. 
17:00 Uhr
Gemeindezentrum

DO 13.05.
Wanderung

Flötenkreis

Kirchenchor

Fröhliches Alter

Posaunenchor

Kirchenmusik

Seniorenkreis

60+ Kreis

Senioren

Weitere Angebote

Bastelkreis

Familienkreis

Die Veranstaltungen ab Mai bzw. 
einige ab April sind Planungen. 
Bitte beachten Sie / beachtet Ihr 
die aktuellen Mitteilungen in den 
Aushängen und auf der Web-
seite. Wir werden auch über E-
Mail informieren, sofern wir die 
Adressen haben.
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Olbernhau	

Heidersdorf

MI 07.04. 19:30 Uhr
Gemeindezentrum

DO 06.05.
14:00 Uhr

Hallbach

Olbernhau
im Pfarrhaus

Blumenau

Gemeinschaftsstunde
SO 11.04. + 09.05. 
9:30 Uhr 
Kirche Hallbach

Gemeinschaftsstunde
11. + 25.04. und 
09.05. 16:30 Uhr

Bibelstunde
DI 06. + 20.04. u.
04. + 18.05.
19:30 Uhr

Frauenstunde
DI 13.04. + 11.05.
19:30 Uhr

Gemeinschaftsstunde
SO 04., 18. + 25.04.
02., 16. + 30.05.
09:30 Uhr

Waldgottesdienst 
24.05.

Selbsthilfe-
gruppe für 
seelische 
Gesundheit

Christliche 
Arbeits-
gemeinschaft
zur Abwehr 
von Sucht-
gefahren

Gebetsstunde
DO 08.04 
19:30 Uhr

Bibelstunde
DO 15.04. + 20.05.
19.30 Uhr

MI 07. + 21.04. u. 
05. + 19.05.
Kath. Gemeinde-
zentrum, Olb.,
Auf der Bleiche 28

Begegnungsgruppe
MO 26.04. + 31.05.
19:30 Uhr in Seiffen, 
Gemeindesaal

Betroffenengruppe
FR 16.04. + 21.05.
19:00 Uhr
Pfarrh. Olbernhau

Gemeindekreis

Landeskirchliche
Gemeinschaft

Diakonie

Gebetskreis
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Die Suchtberatungs- und 
-behandlungsstelle der Diakonie –
auch weiterhin geöffnet

Die Beschränkungen durch die Maß-
nahmen gegen Corona stellen für den 
Großteil der Menschen eine enorme 
Herausforderung dar. Für viele ist die-
ser 2. Lockdown durch fehlende soziale 
Kontakte ein erhöhtes Stresserleben, 
zum Beispiel durch geschlossene Einrich-
tungen der Kinderbetreuung, fi nanzielle 
Belastungen, Existenz- und Zukunfts-
ängste, Sorge um die Gesundheit, Iso-
lation durch Quarantäne oder anderes, 
deutlich anstrengender. Wenn darunter 
die Lebensfreude leidet, dann bietet sich 
Alkohol als Tröster und zur Entlastung 
an. Ein schönes Glas Wein oder ein Bier 
bringen dann Entspannung und ge-
ben das Gefühl, sich selbst etwas Gutes 
tun zu können. Die Suchtberatung der 
Diakonie ist weiterhin für alle Interes-

sierten, Angehörigen oder Hilfesuchen-
den geöffnet und bietet kostenlos und 
unter Einhaltung der Schweigepfl icht 
Gespräche (auch in den Außenstellen 
in Zschopau oder Olbernhau) an. Eine 
Terminvereinbarung ist während der 
Sprechzeiten persönlich (in Marienberg) 
oder unter 03735-6092030 möglich. 
Es erfordert schon einigen Mut, sich in 
einer „Suchtberatung“ zu melden. „Ich? 
… bin doch nicht süchtig!“ Tatsächlich 
werden viele Menschen auch dann nicht 
abhängig, wenn sie vorübergehend mal 
etwas mehr getrunken haben – aus wel-
chen Gründen auch immer. Allerdings 
kann man das im Vorfeld nie so genau 
sagen. Und aus unserer Sicht verdient 
es höchsten Respekt, sich einem (mög-
licherweise beginnenden?) Problem 
zu stellen. Bevor eine Sucht entstehen 
konnte!
Aktuelle Daten scheinen einen erhöhten 
Alkoholkonsum zu bestätigen. Zwangs-
läufi g verlagert sich der Großteil des Trin-
kens in die eigenen 4 Wände, da Lokale 
und Kneipen weiterhin geschlossen sind. 
So gab es nach einer Untersuchung der 
Gesellschaft für Konsumforschung im 1. 
Lockdown einen Anstieg des Alkohol-
verkaufs an Privatpersonen allein in den 
KW 9 bis 11 um 6,1%. 35% der Erwach-

senen tranken mehr und viel mehr Alko-
hol, 42% rauchten mehr oder begannen 
damit. Wir gehen aktuell davon aus, dass 
in dem nun deutlich länger andauernden 
Lockdown diese Zahlen nicht viel besser 
sind. Mit dem erhöhten eigenen Stres-
serleben erhöht sich auch die Wahr-
scheinlichkeit des Konsums von Tabak, 
Alkohol oder anderen Suchtmitteln. 
Für sich selbst herauszufi nden, ob das 
eigene Trinken noch okay ist, ist nicht 
immer ganz einfach. Haben sich Ihre Ge-
wohnheiten verändert? Sorgen Sie oder 
andere sich um Ihr Trinkverhalten? Oder 
sorgen Sie sich um einen Angehörigen? 
Ein gemeinsames Gespräch kann hier 
Klarheit bringen, ob das eigene Handeln 
oder das von Angehörigen alles noch 
unproblematisch ist oder sich vielleicht 
schleichend zu einem zusätzlichen Pro-
blem entwickelt. Ein wohlwollendes 
und zugewandtes Gespräch kann dabei 
helfen die eigene Belastung zu senken,  
Alternativen zu fi nden und gut für sich 
selbst zu sorgen – ohne sich zu schaden. 
Das gilt natürlich auch für alle anderen 
Suchtmittel oder Verhaltensweisen, die 
kritisch werden können, wie Kaufen, Me-
diennutzung, Essen, Drogen oder Medi-
kamente.



Pfarrämter

Olbernhau
Blumenauer Str. 2
Tel.: 037360 72762
Fax: 037360 79774
E-Mail: 
ksp.olbernhau@evlks.de

Öffnungszeiten:
Mo: 	 09:00 – 12:30 Uhr
Di: 	 09:00 – 12:30 Uhr
Do: 	 14:00 – 17:00 Uhr

Pfaffroda
Freiberger Str. 409
09526 Olbernhau 
OT Pfaffroda
Tel.: 037360 6131
E-Mail: 
kirche.pfaffroda@web.de

Öffnungszeiten:
Mo: 10:00 – 12:00 Uhr

Rübenau
Am Maiberg 2
09496 Marienberg/
           Rübenau
Tel.: 037366 6265
Fax: 037366 66916
E-Mail: 
christine.freier@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di:  15:00 – 16:00 Uhr 
und nach Absprache

Neuhausen
Brüxer Straße 3
09544 Neuhausen
Tel.: 037361 45249
Fax: 037361 50851
E-Mail: 
kg.neuhausen@evlks.de

Öffnungszeiten:
Di: 	 09:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 17:00 Uhr
Do: 	 09:00 – 12:00 Uhr
Fr: 	 09:00 – 12:00 Uhr

Heidersdorf
Dorfstraße 35
09526 Heidersdorf
Tel.: 037361 4312

Öffnungszeiten seit Januar:
Fr: 14:00 – 17:00 Uhr

Dörnthal
Dörnthal 167
09526 Olbernhau-Dörnthal
Tel.: 037360 6204

Öffnungszeiten:
Di: 14:00 – 16:00 Uhr

Dagmar
Kapphahn

Annette
Kühme

Jörg 
Bochmann
Gemeinde-
pädagoge 
und Ver-
waltung

Christine
Freier

Judith 
Braun

Annette
Kühme
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Andrea 
Gärtner



Franz Scheunpflug
Tel: 037360 667800
09526 Olbernhau
E-Mail: Franz.Scheunpflug@
evlks.de

Stephan Klotz 
Kirchweg 28
09526 Olbernhau
Tel.: 037360 73206

Mandy Mehlhorn
Brüxer Straße 3
09544 Neuhausen
Tel.: 037361 50850
E-Mail: mandy.mehlhorn@
gmx.de

Gemeindepädagogin
Sabine Voigtmann-Helmert
Tel.: 037366 6419
E-Mail: sabine.voigtmann-
helmert@evlks.de

Kirchner& Hausmeister
Ulli Hiemann
Tel.: 037360 72762
Mobil: 01744040072

Friedhofsmeister
André Blosen
Tel.: 037360 75399
Mobil: 01731794888

Friedhofsmitarbeiter
Frank Hiemann
Tel.: 037360 75399
Mobil: 01723635367

Evangelisches Kinderhaus 
„Vier Jahreszeiten“
Schwartenbergweg 20
09544 Neuhausen
Tel.: 037361 45655
E-Mail: 
ev.kinderhaus.nhs@gmx.de

Pfarrer Mitarbeiter

Redaktionsschluss für den Kirchspielbrief Juni/Juli ist der 04.05.2021.
Impressum: 	 Satz & Gestaltung - Design Company, Olbernhau, Albertstr. 11, Tel. 037360-79242 
	 Verantwortlich für den Inhalt sind die Mitarbeiter in den Pfarrämtern.

Internet: 
www.kirchspiel-olbernhau.de

Einrichtungen
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Kantor
Gerd Schenk
Tel.: 037361 159966

Gemeindepädagogin
Kerstin Friedemann
Tel.: 01627435429
E-Mail: kerstin.friedemann
@evlks.de

Gemeindepädagogin
Corina Harzer
E-Mail: corina.harzer
@evlks.de

Gitta 
Barthel 
(Leiterin)
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